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„Es kommt nicht darauf an, den Menschen der Dritten Welt mehr zu geben, 
sondern ihnen weniger zu stehlen.“  Jean Ziegler               
Aber solange es ist, wie es ist, helfen wir, wo, wie und wann immer wir können.

Die Humanitäre Cubahilfe e.V. bittet um Unterstützung für 2 Projekte in Habana, 
vieja, einem sozialen Brennpunkt mitten im Herzen von Havanna   

1.Mutter-Kind-Klinik, Leitung Dr. Alexej Capote Rodriguez.       
In der Einrichtung, die eine Kapazität für gut 100 Patientinnen hat, werden
die Schwangeren ambulant und stationär betreut, die medizinische 
und/oder psychosoziale Probleme haben. Auf Grund der schlechten 
Wohnbedingungen des in vielen Bereichen noch immer problematischen 
Stadtteils gilt bereits eine Zwillingsschwangerschaft als Risiko. Diese 
Schwangeren werden- natürlich auf freiwilliger Basis- ab der 20.Woche 
stationär aufgenommen und betreut. In den letzten etwa 10 Jahren ist es 
so gelungen, die Kindersterblichkeit von über 10 auf unter 5 /1000 zu 
drücken, immer noch über dem Landesdurchschnitt, aber doch schon ein 
beträchtlicher Fortschritt. Auch nach der Geburt kümmert man sich um 
die Mütter und die Neugeborenen und fördert die  Kinder mit Handicaps 
in einer eigenen Abteilung. 

Für die Mutter-Kind-Klinik wollen wir einen dringend benötigten Minibus spenden.
Mit dem Bus, der für die Klinik höchste Priorität hat, soll der Transport ambulanter Patientinnen des Zentrums gesichert 
werden und auch die Transporte zu Spezialuntersuchungen in anderen Krankenhäusern

2. Geriatrisches Zentrum „Dr. Ramon y Cajal“ in Habana Vieja

Die Abteilung wird von einer Fachärztin für Geriatrie geleitet ist mit 
einer eigenen augenärztlichen und physiotherapeutischen Abteilung 
mehr als nur eine Altenbegegnungsstätte.  
Ganz oben auf der Dringlichkeitsliste steht jetzt eine podologische 
Behandlungseinheit, also ein Behandlungsstuhl und podolog. 
Geräte. Diese Neuanschaffung ist zum einen wichtig, um den alten 
Menschen eine würdige Behandlung zu ermöglichen und Infektionen
der Füße zu vermeiden, die in dem  tropischen Klima nicht selten zu 
Amputationen führen.

Wir bitten Euch um Spenden für dieses neue Projekt:

Spendenkonto der HCH  
bei  der  Sparkasse Dor tmund    
KoNr  91016036      BLZ  44050199
BIC: DORTDE33    IBAN: DE52 4405 0199 0091 0160 36

Stichwort : Mutter-Kind+Geri oder einfach MKG

Auch kleine Beträge sind willkommen. 

Bei Spendenbeträgen unter 100 € gilt der Überweisungsträger als Spendenbeleg für das Finanzamt. Bei Summen
darüber erhaltet Ihr kurzfristig eine Spendenquittung. Bitte Eure Adresse nicht vergessen! Sonst funktioniert das
nicht.

https://www.sparkasse-dortmund.de/module/tx_entry/anmelden.php?_tourl=aHR0cHM6Ly93d3cuc3Bhcmthc3NlLWRvcnRtdW5kLmRlL21vZHVsZS9zdGF0aWMvaW1wcmVzc3VtL2luZGV4LnBocD9uPSUyRm1vZHVsZSUyRnN0YXRpYyUyRmltcHJlc3N1bSUyRg==
http://www.kubahilfe.de/
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